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Entwurf der Verordnung zur Änderung der Niedersächsischen Verordnung über die 

Festsetzung des Lärmschutzbereichs für den militärischen Flugplatz Wunstorf;  

Anhörung der Verbände und sonstigen Stellen 

Anlagen: Verteiler 

     Entwurf der Verordnung einschl. Anlagen und Begründung Teil A und B 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

in der Anlage erhalten Sie den Entwurf der Verordnung zur Kenntnis und die Gelegenheit, hierzu bis 

zum 6. Mai 2024 Stellung zu nehmen. Fehlanzeigen sind nicht erforderlich. 

Mit Verordnung vom 13. August 2012 (Nds. GVBl. Nr. 18/2012, S. 292) wurde gem. dem Gesetz zum 

Schutz gegen Fluglärm (im Folgenden: FluLärmG – in der Fassung der Bekanntmachung vom 31. 

Oktober 2007 (BGBl. I S. 2550)) für den militärischen Flugplatz Wunstorf ein Lärmschutzbereich fest-

gesetzt. 

Auf Empfehlung des Zentrums Luftoperationen wurde mit dem Datenerfassungssystem ETNW 09/22 

die Überprüfung der Notwendigkeit zur Neufestsetzung des Lärmschutzbereiches durchgeführt. Aus 

der Überprüfung hat sich eine wesentliche Veränderung im Sinne von § 4 Abs. 5 Satz 2 FluLärmG 

ergeben. 

Die Fläche der Tag-Schutzzonen verkleinert sich erheblich. Die Nacht-Schutzzone befindet sich 

durch die Verkleinerung zukünftig ausschließlich auf dem Betriebsgelände des Flugplatzes. 

Nach § 4 Abs. 6 S. 1 FluLärmG ist für den Lärmschutzbereich eines bestehenden Flugplatzes im 

Sinne des § 4 Abs. 5 Satz 2 FluLärmG unter Berücksichtigung von § 2 Abs. 2 S. 2 FluLärmG zu 
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prüfen, ob sich die Lärmbelastung wesentlich verändert hat oder in den nächsten zehn Jahren vo-

raussichtlich wesentlich verändern wird. 

Mit der Änderung der Verordnung kommt die niedersächsische Landesregierung dieser Verpflichtung 

nach. 

Stellungnahmen bitte ich an folgende E-Mail-Adressen zu senden:  

poststelle@mu.niedersachsen.de und „cc“ an.: annegret.doering@mu.niedersachsen.de 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrage 

 

gez. Annegret Döring 
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